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Urbanisierung und Klimawandel

© Fraunhofer IBPSeite 4 09.10.2024

Quelle: World Bank. 2020. Analysis of Heat Waves and
Urban Heat Island Effects in Central European Cities and Implications
for Urban Planning. Washington, D.C.: World Bank.
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Urbanisierung und Klimawandel

© Fraunhofer IBPSeite 5 09.10.2024

 Versiegelung

 Urban Heat Island Effect

 Hoher Wasserverbrauch bei

gleichzeitig geringer

Grundwasserneubildung

 Hohe Konzentration an 

Luftschadstoffen

 Überlastung der Kanalisation

 Überschwemmungen
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Gegenmaßnahmen
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Quelle: 
https://openknowledge.worldbank.org/bitstream/handle/10986/34335/A
nalysis-of-Heat-Waves-and-Urban-Heat-Island-Effects-in-Central-

European-Cities-and-Implications-for-Urban-
Planning.pdf?sequence=1&isAllowed=y
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Stadtgrün als eine Komponente zur Klimawandelanpassung
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 Dachbegrünung

 Extensiv

 Intensiv

 Biodiversitätsdach

 Fassadenbegrünung

 Bodengebunden

 Wandgebunden

 Gebäudenahe Begrünung
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Stadtgrün als eine Komponente zur Klimawandelanpassung
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Gebäudenahe Begrünung

© Christian R. Scherer

 Bäume

 Sträucher

 Hecken

 Grün- und Brachflächen
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Funktionale Anforderungen an eine Gebäudebegrünung
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© Christian R. Scherer

 Wasserretention

 Pufferung von 

Temperaturspitzen

 Vorkonditionierung von Luft

 Biodiversität

 Nistplatz

 Nahrung

 Schadstoffreduktion

 Staubabscheidung
© Fraunhofer IBP, Christoph Schwitalla
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Weitere Anforderungen an eine Gebäudebegrünung
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© Christian R. Scherer© Fraunhofer IBP, Christoph Schwitalla

 Gestalterisch

 Gebäudezertifizierung/

Klassifizierung

 Finanzielle Förderung

 Sonstige administrative 

Gründe

 Gestaltungssatzungen

 Abwassersatzungen

 Bebauungspläne
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Auswahl von Begrünungspflanzen
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© Christian R. Scherer © Christian R. Scherer

 Pflegeaufwand

 Laubabwerfend

 Ein-/mehrjährig

 Zuschnitt erforderlich

 Erhaltung

 Nährstoffversorgung

 Bewässerung

 Lichtbedarf

 Mindest-Substratstärke

 Befestigung

 Horizontale Anbringung

 Wandgebunden

 Bodengebunden

 Rank-/Kletterhilfe

 Erscheinungsbild

 Blühend

 Verholzend

Die richtige Pflanze für den gewünschten Zweck am geplanten Standort
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Eigenschaften von Begrünungspflanzen
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ATTRIBUTE

© Christian R. Scherer

 Winterhärte

 Toxizität

 Blätter

 Früchte

 Ausbreitungsverhalten

 Biodiversität

 Vogelpflanze

 Schmetterlingspflanze

 Käferpflanze

 Bienenpflanze

 Sonstige Tiere

 Form

 Wildform

 Zierpflanze

 Kultivare

 Pflanzabstand

 Pflanzen pro m²

 Wuchshöhe

 Vorkommen

 Heimisch

 Archaeophyten

 Neophyten
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Eigenschaften von Begrünungspflanzen
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ATTRIBUTE

© Christian R. Scherer

 Verdunstungsleistung

 “Kühlwirkung”

 Vorkonditionierung

 Luftverbesserung

 Feinstaubabscheidung

 Umwandlung von 

Luftschadstoffen

 CO2-Bindung

 Akustik
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 Absenkung der Luft-
temperatur um bis zu 3 K

 Verschattung von 
Bauteilen

 Absenkung der 
Oberflächentemperatur um 
max. 19 K

Beiträge zur Klimawandelanpassung
Pro Quadratmeter begrünter Gebäudehülle

Temperatur und Luftfeuchte
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 Absenkung der Luft-
temperatur um bis zu 3 K

 Verschattung von 
Bauteilen

 Absenkung der 
Oberflächentemperatur um 
max. 19 K

Beiträge zur Klimawandelanpassung
Pro Quadratmeter begrünter Gebäudehülle

 Erhöhung der rel. 
Luftfeuchte um bis zu 20 –
40 %

 Verdunstungsleistung
max. 2 bis 15 L/d

Temperatur und Luftfeuchte
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 Absenkung der Luft-
temperatur um bis zu 3 K

 Verschattung von 
Bauteilen

 Absenkung der 
Oberflächentemperatur um 
max. 19 K

Beiträge zur Klimawandelanpassung
Pro Quadratmeter begrünter Gebäudehülle

 Erhöhung der rel. 
Luftfeuchte um bis zu 20 –
40 %

 Verdunstungsleistung
max. 2 bis 15 L/d

Temperatur und Luftfeuchte Wasserretention

 Max. 30 L

 Abflussminderung Cs = 0,4
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Beiträge zur Klimawandelanpassung
Pro Quadratmeter begrünter Gebäudehülle

Schadstoffe

 Umwandlung von 
Luftschadstoffen

 Bindung von CO2

max. 0,8 bis 2,3 kg/a

 Feinstaubbindung 6 – 10 g
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Akustik

 Absenkung des Lärmpegels
um max. 22 dB

Beiträge zur Klimawandelanpassung
Pro Quadratmeter begrünter Gebäudehülle

Schadstoffe

 Umwandlung von 
Luftschadstoffen

 Bindung von CO2

max. 0,8 bis 2,3 kg/a

 Feinstaubbindung 6 – 10 g
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Akustik

 Absenkung des Lärmpegels
um max. 22 dB

Beiträge zur Klimawandelanpassung
Pro Quadratmeter begrünter Gebäudehülle

Biodiversität

 Derzeit sind unter-
schiedliche Indices in der 
Diskussion (Shannon-
Index, …).

Schadstoffe

 Umwandlung von  von 
Luftschadstoffen

 Bindung von CO2

max. 0,8 bis 2,3 kg/a

 Feinstaubbindung 6 – 10 g
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Optik

Beiträge zur Klimawandelanpassung

 Ein positiver Einfluss einer
begrünten Umgebung auf 
die Psyche ist beschrieben, 
aber zahlenmäßig noch
nicht quantifiziert.
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Optik

Beiträge zur Klimawandelanpassung

 Ein positiver Einfluss einer
begrünten Umgebung auf 
die Psyche ist beschrieben, 
aber zahlenmäßig noch
nicht quantifiziert.

Wärmedämmung

 R-Wert max. 0,40 m² K/W
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Schadstoffe

 Schwermetallhaltiger
Feinstaub

 PFAS

Grenzen der Wirksamkeit
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Schadstoffe Biodiversität

 Schwermetallhaltiger
Feinstaub

 PFAS

Grenzen der Wirksamkeit

 Schädlinge

 Invasive Arten
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Widersprüchliche Anforderungen

Rankhilfen benötigt >< möglicherweise Eingriff in die Fassade nötig

Hydrokultur >< Energieeinsparung, wartungsfrei, selbstversorgend

Moose auf der dauerhaft sonnenbeschienenen Gebäudeseite

blühend >< Pflegeaufwand

fruchttragend >< Pflegeaufwand, Toxizität

laubabwerfend >< Pflegeaufwand

Ausbreitungsverhalten >< Pflegeaufwand

…
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Möglicher Auswahlprozess

gestalterische funktionale Pflegeaufwand
Standort-

bedingungen

Anforderungen
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Bundesverband GebäudeGrün e. V.: https://www.gebaeudegruen.info/

https://imcom2.hoki.ibp.fraunhofer.de/attribute/ibp.php

https://powo.science.kew.org

https://jardinsuisse.ch/de/service/dienstleistungen/artikelstamm/
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Informationsquellen

http://www.plantsoftheworldonline.org
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